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Der eimm wieDer „zujammenlügt“. Qlls Die éuropäif:i3en NMlaler zum eriten
UnDd Die Buchausgabe jeiner Srzählungen, S  al Die japanifche un Fennen ernfen,
Die auf Drängen veranitaltefe, Al in auf Der Parijer 2Yeltausitelung DPsS Hah
efiva 700 000 Bänden In Den Händen Der LeS 1867 hatten na unDd apan 8 =
ejer, D.D.3U allermeift Der Siroler Bauern. jammen, Die i QOUS einem alten Dlan
(Ss Al NUL A wmünichen, Daß Die 14 Fleineren ebe. ungefähr obxiel Dlas IDIe Derfien
unDd 10 größeren an Der Sejamtaus- Durchaus nicht 1Im jelben A5erhältnis mDIe
gabe, iveDieSyrolia In ( önen,Fräftigen Die politijche UND wirtichaftliche Htacht
ypen, gejchmacdvoller usitaffung unDd hat fich In Den verjojjenen HSahren Die
ilig herausgibt, NReimmichis erfreuliches japanifche un entmwmicel£t. Aluch ab-
unD erbauliches Habulieren In immer ID21- ejehben DDN Der Itärferen Bindung DPS
fere Xreife fragen. Sigmund Stang5.J. Fünftlerifchen Cchaffens 1e Un PrZMWING-

%Jas PuUe Sapan in jeiner arkeif DPes Senies, IDAreE  14 nbillig, DDN
einem o[E auf allen ebieftfen zugleichbildenden un einen ra{chen ieg 5 PLDALIE Un®d

W3ölfflin In Berlin, vorher on In ebenfowenig. hatf Man in Kecht auUS Der
RXratkau Go£folomw}£i unDd Kopera, en Kunft einfachbin Den el PINPS JSoltkes
mich Durch ihre Funftge{chichtlichen Yor- erfchließen 5 wollen. er NeUeE Seift, Der
ejungen unDd Übungen )0 iDeitf Die jeif echs HSahrzehnten In Hapan einDringt,
Sefahr laienhaftfer oritöße 1NSnı hat jein Hingen mif Dem alten Seift In
elicherf, Daß ich en Darf. mein Urteil hHunDderf anDern Sebenserf{dheinungen al S=-
üiber piInNe zufjammenfajfenDe Ausitelung geDdrückt. ber au Die Srage, mwiebiel DDer

japani{fcher un in Ofy0 aur Das IDIE enig DDN Diejem Kingen en Yapanern
be{cdhränfen ® Fönnen, IDAaS auch PIN Life- ZUIM Fünftleri{chen (Srlebnis Dat werDdDen
Car  er Rritiker veritehen muß, Dem Die fönnen, gib£ Die Ausitelung eine bemer-
vbielberufene „mwmechfelfeitige rhelung Der mmerfensmwerte Antmwmort.
Künfte“ Fein leeres Iö3prf E Zunächft Aı unverfkfennbar, Daß Die

Die Niinifterien Des Xaiferlichen Haufes japanijchen üNialer mWeifaus Däufigiten
UunD DPS Unterrichtes, Die itaatliche unft- ihre OStoffe überhaupt nicht In Der RXulkur
aFaDemie unO einige anDere Anftalten ba Des Öitens DDer 2 eltens, fonDern in Der
ben 460 erfe DDN Yialern unD Bild- reizvollen Statur iDres SanDdes en 12
hauern QauUsS Der Hegierungszeif DEr beiden brauchen nicht DIeE 1n Daar jJunge Baın-
leßten aifer, alfo auUusS Den HYahren DDN 1867 busttämmchen, Der miftf wDelfen Al  üffern  1&
bis 1926 zujammengebracht unD 098 DSuni beitreufe Srasboden unfer PINEeLr Baum-
1997 in PiINer nach europäilchen AUnforDde- QEuUDDC, eben erblühte DPflaumenzweige,
LTUNGEN gebaufen Kunfithale ausgeftell£. PIN £ück DD  =} ed einer CumMmMen
en Chrenvorkfi Des Unternehmens hat Das 1E jedDesmal Ur PInN ganzes
Der auch in DeutichlanDd Durch pinen MmeDr- 0) -  1ere iDerDdDen gemwöhnlich In ein?2
jährigen ©tiuDdienaufenthalt befannte RXa  1= nafürliche mgebung geitellf. Hühner
jerliche Drinz RXuni übernommen. ©Stelung picen Deforativ unfer trahlenDden ( Hry-
unDd Denkmweife Der Beranftalter, Zufälig- janfthemen DDer D  en Dicht Beieigq_n‚?erFeifen perfönli  er Beziehungen, größere aur einem leeren Handmwmagen Im nee
DDer geringere achliche Cchmwierigkeiten Hirfche unDd Hehe lagern Suß uralter
in Der Herbeifchaffung Der RKunitmwerke unDd Bäume, Xraniche itehen Dachfam zmwifchenmanche anDdere UmitänDde inD natürlich zZu J3a 1D unD 1eje, Airen )pielen In inem
Derückfichtigen, IDEeNN verfichert IDiICD, bier e  en Sal Sn Den San  a  en err;imen
ebe Man Dase IDOAS jeif Dem (Sinfrift Sebirge, HHäume UnD a  er DDL. %Jie
Sapans in Den KRXulturkreis Des enD- Ylebel,Die Die Sipfel liegen,die Dämpfe,
lanDdes gejchaffen worDden jei Hedenfalls Die QOU$S Den Deißen Quellen aufiteigen, Yin-
{1: ein gufer eil DDN Dem Derfrefen, IDOS Den ibre Beobachter, aber außerft jelten
iIm algemeinen Den Öchiten Beifall Der IDIL Der Himmel gemalf. C Dif£uDo
gebildeten Hapanere hat mift jeiner fraumDaften Hiefenfi
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Biwaktee, Geiho Takenovuchi in Der raft Neichsvermefer Saira fiigofimti aus Dem
japani{chen Slächenprachtfeiner berühmten 192 Hahrhunder. DDer Die raufluftigenSlußmündung PINe Selegenheit, aOUS Der Herzöge C©bhingen unD Kenfhin aUSsS Dem
in ühnlichen Sälen eng San  a  er HahrhunDerf, en In Sarben, HolzDPS DbeginnenDen 19. YJahrhunDderfs QSSuMn» unDd (Erz immer wieDder auf.Der Der Yuftmalereien haben, Faum Yiur eine ©pur DPS Chriftentums habeDenüßtf. Jer In europdijchem fil malenDde ICH bemertt, uUnND jie \tammt nı  CD£ auS Dem
Dyofakır O©aito reierf Das auch in Hapan apan unfer einem Kreuze Ni8£DI£ 10 herrliche S arbenfeft na Connen- mitf Ccwerft unDd er Der eindugigeunfergang lieber aur Den ISellen eINeS %)Jate Milafamune. Zu BHeginn Des 17.HabhrS luffes als Himmel. DunDderfs Ichickte Diefer NHerzog DPS Ylor-

Sroß Diefer unzmweifelhaften XHebDDor- Dens einNe SefanDdf{chaft Den apZUgUuNg Der ICatur it auch Das japanijche Dolitiiche SrünDde machten Dn aber baldKXulturleben DDN nicht wenigen “inalern auUus einem reunDe Der Chriften u iDremunD BHildhauern Dargeftellt wWorDden. ber ASerfolger. Kunftwerke buDDhiftijchen Sner wählen )1e iDre  4 D aUS Dem alf=- Haltes en IC ajt In allen alen.
geitammten als aUsS Dem neueingeführften mwannon, Die Dimmlifche Zarmbherzigtkeif,Sut. Z 0hL 1e INan 80 Daar Bildnife Hieht INan In Den vber{chieDenften $)ar-

DDN Heerführern DDer Öfaatsmännern Der {tellungen, als Öfafue iDIE als Helief, in
leßten Hahrzehnte in europdifcher lei- japanijcher IDIie In europdijcher Mlalmweife.DUng, auch einige Srauen aur europäijchen QHier Iteh£f{ieauf einem phosphorefzierendenO©tühlen unD In Darijer “Nioden HNeiftens Geedrachen, Dorf IO mebf jie In IDUNDer-i{ anDers, jelbit bei Bildern DDN mweit- Darem Sichtglanz DOLr Den elig gejenftener MCalmweife. NMNiänner, rauen unD ugen eiINer Jlonne, DDer 1e £tDronf DIELr=-RinDder werDden no ebenfo DIie DDLE “Sabhr CmIig In einer Xofosblume aur einem DfauhunDderfen In japanijcher Semwandung unDd DDer j1e Lächelt aOUS goldenen J63nlfen unD
Haltung gzeigt. Altjapanifch Al ait alles, Läßf QOUSsS Dem Kriftallfelch in ihrer HQanDIDAS IMan DDN Mrbeit DDer O©piel rblickt Q öpferifches afjer fraufeln, Das alsals iDenNn noch feine Sroßftädfe voll neugeborenes inD aur einen neeabenDdlänDdifcher HBefriebe unDd ASergnü- en Berg rallt. Dazu fommen ($Sp-
QgUNgen güäbe. %Jie Yialerin DvDene ma aUsS Der jJapaniıchen DPSLäßtf eiINe jJunge Srau nicht über einem ZHuDdDhismus: IDIe Drinz CSbhotoki unD jeinemoDdernen Homan fräumen, jonDern über srauen DDLE 1300 Xabhren ıcomm Der
einer ait aufenD re alten Srzählung OUS $Xoren au  en unDd DIe
QUS Dem Hofleben In RXyotLo $ieber als 600 Te \pater Jlichiren aur Der $anDd-
peine Zufjammenkunft moDerner Drofefforen {traße Dichfgedrängten Ccharen DDN jedem{chilDderf Hufeffu Ylafamura eine Bef{pre- Pr unDd aUusS allen fäüänDden preDigfte.OunNg Oinefifcher Selehrter DPsS OUÄittfel- Sannn iDieDer 1eht IiNan gepflegtfe Hofaltfers aur Der WeranDda eINeS Sandhaufes. Damen In einem DuDDbhiftiichen STempelCifenbahnen UnD Yzeandampfer, Hufo- befen, Bauern einen mmi£f O©trohfeilenmobile unD Suftfchiffe locen feinen Se- PINe Ctange gebunDdenen ©arg U DuD-
italier, mohl aber Das fnochige Caumroß, Dbhiftijchen Hegräbnis {ragen, Den öllen-Das DUurch Dunfes Herbfitlaub Den Bergweg richter Smmao über Die Geelen Der Böfenherunferfrabt, unD Die altmoDifche Silcher alle Die Draftifchen O©trafen vberhängen,Nof:te 890 Hafenmwminkel RXaum mwa PL» Die IDIL OUS Der abenDdDlänDdifchen Kunft-innerf Die jiegreichen Schlachten, Die Fennen mif Dem Unterf{chiede,mit neuzeitlichen en ULC-» Daß Die Sepeinigften nach Dem DurcdhganoDen. ber Die Huhmestaten OUS Den vernen Durch Das Hölenfeuer Deglückt u DemAeiten DPS Iitongoleneinfalles DDer aUus DuDDhiftifchen Srlöjer emporifeigen, DerDen SehDden rürftlicher Bonzenkrieger DPsS In lichter HÖhe ibrer arfef.
J}ICittelalters, Die froßigen Seitalten DIFs- Saft ebenfo Deutlich IDIEe in Den egen-

itänDden 3210 i IM Oitil, Daß Die altetümlicher Seudalherren, DIie Der gemulfigeS©tiimmen DEr el 113
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un noch immer (tärfer nzieht als Die fenDen, Durch Fein HeNdunkel verföhnten
nNeCUE. In eriter Aserfuch Die europdijche unDd DocCH nicht (chreienDen egenf{a Der

Sarben vbermögen immer NULC mwmenige unferalmeife lehren zu laffen IWDUrDe DDN Der
japanifchen Hegierung m TE 1876 mif Den reichen Bilderkäufern ehrlich Au De-

italieni{cher Drofefjoren gemacht. Sr IDunDern. %Jie meilten mühyjen auch Durch
mißlang, unD Dauerfe bis 1900, ehe Iinan Das Yapanijche DPS SegenftanDdes angelockt
DDN Nenl, uUnD iesmal mitf ejjerem Sr wDerDen.
tolg, Sehrgänge rür abenDdlänDdifche Ytal- ber Diejer nofmenDigen Berech-
un einrichftefe. Dagegen Die Bild- NUNG aur Den Yitarkt leiben Doch noch
Hauerkuni{t, namentlich in Der Daritellung anDere 3üge DEer neujapanijchen KNünftler-
DDN Mienfcdhen unDd SFieren, ait vollftänDig beLL ichtbar. &Srcoß genaueiter realifti-
uUunfer europdijchem Sinfluß er rieD- Her Beovbachtung err{cht IM algemei-
hofsmwächter DDN S UmiD Afakura, 12 Berg- Nen OCcheu DDr Dem I863ilDen unD en
arbeiferin DDN KXoyu Suji erinnern Bilder IDIE Der feuerumlohte Teufel-
miffelbaran Conftanfin “Nleunier. Z)asbon bezwinger Der buDDhiftifchen J!Cythologie,

Den Dga RXano gemalf bat, DDer DerAugufte in gezeigfe Herausmwachjen
Der Siguren auUsS Dem Otein In vielen FraftitrogenDe Holkzavrila DDN RXoun S a=
neujapani{chen ISerfen IDieDer. Bei Den Famura DDer Saho Ha{himotos erriicHe
europdifch gerichtefen “ülalern INaNn Zimmerfchirme, auf Denen nmitfen eginer
ficHh meiltens Im Bannkreis franzöfijcher iturmDurchbrauften KanDd{chaft Drachen

unD iger einanDer eDrDYEN, inD jelteneS$mprejjionilten DDN Der Urf Yltanefts DDer
auguins. ber auch unD Sp. AHusnahmen. Auf KXriegsbildern 1e INaN

ganfini, S'‘iebermann unDd Seiftifom {inD \taff Des ufigen Semenges eDenDer unDd
nicht yern. Slun IDare  L d offenbar DPL-= Dfer Iltenfchen unD iere, Das uns abenD-
n bei neujapanifchen Iianlern PeINe län  e CSOhlacdhtenmaler zeigen, eher
{tärfere innere Bindung 1e Itjapa- I] unD fragifomif{che CGzenen DDLE

nı RXultkur anzunehmen als bei NeU- unDd nach Dem amp Dgar In Der
japanif{chen Hildhauern. Jilarftfragen HnD päilchen Abteilung i LA  ber Die realiftijchen
hier DDN allergrößtem Belang. (Sin Japa- rauenatfe unD Die Bilder aUS Dem raubhen

Arbeitsieben Keute meiltens pinnijcher BHildhauer IDICD 1 allgemeinen
%)asNUuL aur In  n  en rechnen Fönnen. verfklärenDer anz ausgegoffen.

BuDdohiftifche Tempel DDer altjapanijche Charafteriftifche malen Die Sapaner noch
Herrenjige baben jelfen neuen BHedarf immer Liebften Da, bereifs Das
fafızen. 1{0 leiben Haupffä  iCH SYenk- Segenftändliche ODön UnND ani Im (Sr-
müöler yür öffentlichea unDd Mrbeiten blühen Des Stühlings, in Der AbenDitille,
AUM mu mMoDerner Dra  aufen Im bunfen Herbitmalo, IM C©Ohmwmung alter
üÜDrig, unDd Da IDICD ait IMMer  4 ein ISerk Brücen unDd phantafti{cdh-verbogener Sich
europdijqhen Ot£iles gemwmün Semälde fen, in Den Seltalten anımufiger Drauen,
Dagegen iDerDen DIEe eher als OGf£afuen Die aur einem STeich wifchen Xoftosblumen
Durch AuslänDder ermworben, mülen er fahren DDEeL In Deru Dffener Zimmer
10 japani{ch jein IDIe HNUL möglich, nicht Lällig ipielen DDEeLr glücklich Den eiDen-
bloß IM OSiil, Denn Die eigent£lich ÜUnft- glanz ihrer KRleider genießen.
erı  en ASorzüge Der In Cbina ge{chaffenen %)amit Mag zufammenhangen, Daß
in apan Oon (rüD $ Höchfter AI aucCh Das Se{chlechtliche Dier mweniger Doiren
Ffommenbheit mweifergebilD ofen ND neueltens er{cheint£ als In europdijchen Ausftelungen.
teilmeije mf europdijchen (Slementen DUurch- Sreilich L Das feilmeije eine olge lanDes=-
jeßfen alweije mwürDden TÜr alle  in Au üblicher Trennung 2101  en Den Se{chlech-

fern Im gefelfchaftlichen VBertfehr unDdaur 1e au wirken. %Jie
erbittliche Befchränfung auf Das AHefenf- größerer OCfirenge Der japani{chen Dolizel.
liche, Die überlegene Kaumbeherrichung bDer zahlreiche ertie abendländijchen
DDN erhöhtem StanDdorfk, Die a{it GEeNZEN» Stiles beweijen, Daß 1eje BrünDde nicht

voll{ftänDig erflären, mweshalb In Der Japa-Lofe Ausdrucskraff Der Qinie, Den leuch-



UmiQghau 467
nifchen Abteilung eigenf[ic[;e Ytacktdar- %Jie Mienichen werDden in fräger Huhe DDeritellungen fehlen Segen eine rücfichtslofe beim O©piel DDer Dei fürperlicher Arbeift,Außerung innlicher Veiden  a  3 (träubf ehr jelten In geiltiger FTütigkeif gezeigt.jich Das altjapanifche CO önheitsgefühl InNne verDächftig epußfe Cchöne, Die InUnDd Da Dem vealifti{chen Empfinden Diefer Der AUbenddämmerung 1in Niücennes De-KNünftler eine nı  D ge{Ohlechtliche Auffaf: yeitig£ unD Dabei nach einem SeuchtEäferjung Der CoOhÖönheif Des nackten Xörpers DDEeLr epine weite Yandf{cHaft, In Deren
5 rern iegf, 10 malen )ie Das Ylackte in A5orDdergrund zmwei jJunge srauen Uum SlußIWerken japanijfchen Stiiles ait gar nı  f IDr IC warzes aar waflchen unDd Ffüämmen
unDd wmühlen Tür Die Daritelung DPS (Sp- Das HinD Japanijche O©tofre TÜr Bilder DDN
{cOhle:  i  en Den mimweg Der AnDdeukung. größtfer AusDdehnung unDd jorgfüältig{ter(S£fmwas Im Blic, In Der KXörperhaltung Ausführung. Au L P A  rel  igiöfen DaritelungenDDer KXleidung, DSeringfügigkeiten, Die DDN LocEf Den Mialer DI£ mweniger irgenD PIN
Dem ungemwißigfen Curopäer Faum emertf ICOMMEeES Sefühl als ef{wDa Das bunfe Seo-
werDden, Dirfenbaren Dem Hapaner Die DPL- taltengewimmel (Dintoiftifcher Umzügeborgen loDdernDe Iut Und 10 Fann In DDer 12 rofest berwachjenen SefichterDiejfem fil Die DHeu DDLE CEntblößung altbuDohiftifcher (Sinfiedler. Abneigung Gge=nicht ohne Deiferes TÜr Lobensmwerte ©orge gen Das Sedantkliche it wmohl au einer

fittliche HMeinheit gebalten wDerDen. DDN Den ($SrünDden ür Das Sehlen Yufüu-
SYmmerhin Dat ein ehr befrächtlicher riftijcher. Eubiftijcher unDd ühnlicher mehr

Tp Der Bilder, mohl mehr als In einer erjonnener als er{chaufer JiCalweifen.
Ausitelung Deuffcher Nialer OUS Den s Sefamteindruck Der Ausitelung 4M
legten eCHs Hahrzehnten Der Sall wWare,  bid gib£f icHh alfo, Daß Die Ginnenwelt mebr in
mi£ Dem Se{chlechtlichen überhaupf nı  (43] weniger als Ausdruck geiftiger ISSerfe
® fun Dagegen in einer Deufichen Dargeftell£ wiIcD, Daß eine mwunDerbar (e-

NAaAUeR2 Beobachtung Das CHaratkteriftifcheDDer In ICrgenD einer anDdern eurvopaijchen
MAusftelung DDN Diejem Umfang ohne mi£f Qorliebe in Otoffen DDN anftfer ©chön-
» weifel AUS Den Sarben uUnD Sormen Der heif ucht, Dagegen OGtarten unD en
Perie itärfer Das Seiftige prechen. In unD au Dbemmungslofer
Der japanifchenunDreiftef1 raitüberall er Veiden  a jelfen Sefalen e’

Daß In Der EZildhauerei mebr Der abenD-NULr Das Ginnenleben OQUS., %)Jie Sandf{chaft
Derrat In Der ege nı  CD£f Die geringite gel- LänDifche, In Der DIE. bedeufenDderen la-
ige Auffaffung, ASirkliche Ausnahmen lerei mebr Der japani{che fil epflegt
InD Oon metaphorifche Henennungen DIie IDIC  b' Daß Die O©toffe überall mebr auUsS Der
Die „ Ausreife“ DPS Srühlings DDN SyvokuDo alten als QOUS Der RAultfur UnND nNocCH

weif mebr QUS Der YCatur als OS DerPamal, IN jugenDfrifches BilD, Das Dich-
ferifch DDN Sels UnND SIuß unDd rahrenDen fur werDden. z  if einem I$Sorfe:
CoDhaufelbovoten unDd Zlütenträumen PL= Die Das neue Hapan imohl einen großen
za DDEL ASerförperungen fragijhen eil Der materielen RXultur Des enD=-

lanDdDes angeeignef, aber Das echnifch PL=Cchicfjals DIE Das aur Soldgrund PLANGgEN=»
De Des Ausfäßgigen DDN anzan worbene HremDguf nochH nı  Hf im jelben
Ccohimomura, Das mi£E jeinem Segenfage Mtaße mwijjen  aftlich Düurchdrungen Daf,
zwijchen Dem foDgemweihten Jitentchen uUnD J0 1: auch Y  Ür Die Bildhauer unD Yianler
Der Dinfer Dilaumenblüten aufgehenDden Yapans Das große Fünftlerifche (Srlebnis
JlCorgenfonne MmäcHhfig ans Herz greiff. nach Snbhalt unDd Sorm einitmeilen Das altfe
%)ie Siere HinD gemwöhnlich nicht$ als Siere, Hapan uUunD nicht Das NeUe. %)Jie un
IDEeNN aul einmal Sakuryo “Cafamura Napans UND Der I6Sel£t hat Dabon eher Ho
Laubgefchmückte ZUM faunen Der Dinn als ADerluft.
rniten ule einen tolen Sanz halten LÖßf£. Ydermans
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